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Wie alles begann: 
 

 Offizielle Anmeldung der bereits in 1973 gebildeten Tischtennisabteilung beim 
Westdeutschen Tischtennisverband per 01.05.1974 sowie Teilnahme von zwei 
Seniorenmannschaften am Spielbetrieb Saison 1974/1975 

 1974 bis 1981 Leitung der Abteilung durch Erwin Schmidt 
Die ersten Jahre waren geprägt vom Auf- und Ausbau mehrerer Seniorenteams und 
der erfolgreichen Teilnahme an Meisterschaftsspielen. Ebenso gelang es unter seiner 
Leitung den Nachwuchsbereich zu entwickeln. Von den damals aktiven Jugendlichen 
sind einige bis heute dem Tischtennissport beim SVE treu verbunden geblieben.

  

 1975 Erstmalige Meldung einer Jugendmannschaft 
 1976 Aufstieg der 1. Herren-Mannschaft in die 1. Kreisklasse 
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 1976 Aufstieg der 1. Jugendmannschaft in die Kreisliga, Meldung einer 2. Jugend- 

und der 1. Schülermannschaft 
 

 

 1978 Durchführung eines „Jedermannturniers“  

 Vereinsmeisterschaften 1981 

 
v.l.: Vereinsvorsitzender K. Stollmann, W. Meyer, K.-W. Ledendecker, K. Bussiek, M. Gröne, J. Meyer, 
E. Schmidt 
 

 1981 – 1986 Leitung der Abteilung durch Wilfried Meyer 

 Waren die ersten sieben Jahre durch Auf- und Ausbau gekennzeichnet, so waren die 
folgenden fünf Jahre von Konsolidierung geprägt. Dieses war nicht einfach, da durch 
den Eggetaler Tennis Club nicht nur eine starke Konkurrenz zum Tischtennis 
entstand, sondern deren Vereinsgründer auch noch unser erster Abteilungsleiter 
Erwin Schmidt war und zudem uns viele gute Spieler den Rücken kehrten um mit 
dem großen „Racket“ aufzuschlagen. Beachtenswert, dass Erwin aber dem 
Tischtennis bis heute treu blieb und lange Jahre „zweigleisig“ aufschlug.  

 1981 Aufwertung des Nachwuchstrainings durch Dr. Klaus Finck vom Herren-
Verbandsligisten Lübbecke   
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 1982 Durch eine Werbeaktion im Stadtgebiet Pr. Oldendorf konnten 11 junge 
Sportkameraden der TT-Abteilung zugeführt werden, von denen noch heute einige in 
Seniorenmannschaften aktiv sind. 

 1983 Intensivierung der Nachwuchsarbeit durch die ehemaligen Jugendlichen Klaus 

Bussiek, Klaus u. Rainer Roesch sowie Detlef Haake. Letztgenannter schloss mit 
gerade einmal 20 Jahren erfolgreich die Trainer C-Lizenz in der Sportschule Hennef 
ab. 

 1983 Anlässlich des 10jährigen Bestehens der TT-Abteilung fand ein Einladungs-

turnier befreundeter Mannschaften (Holzhausen, Blasheim, Windheim, Neuenknick) 
und ein Showkampf zwischen Dr. Klaus Finck und Lübbeckes lebender Legende und 
Abwehrspezialist Peter Hunke statt. 

 1985 Mit dem Zugang von Landesligaspieler Wolfgang Jürgens vom TTV Lübbecke 

(Dr. Klaus Finck hatte uns arbeitsbedingt verlassen) konnte die Jugendarbeit weiter 
ausgebaut werden. 

 1986 – 1995 Leitung der Abteilung durch Klaus-Wilhelm Ledendecker   

 Nachdem es Wilfried Meyer vortrefflich gelungen war die Abwanderungstendenzen 
zum Tennis durch intensive Nachwuchsförderung, frühzeitige Einbindung von jungen 
Erwachsenen in den Verantwortungsbereich und in die Integrierung von bestehenden 
und weiteren Seniorenmannschaften zu konsolidieren, so war die neunjährige 
Amtszeit von Klaus-Wilhelm insbesondere durch qualitativen Ausbau im 
Erwachsenen-Bereich geprägt. Dieses sollten mit immerhin zwei Jahren Herren-
Bezirksklassentischtennis die bis dato bislang erfolgreichsten Jahre der 
Börninghauser Tischtennis-Ära sein.  

 1987 Hatte Wolfgang Jürgens bislang „nur“ als Nachwuchstrainer zur Verfügung 

gestanden, wechselte Wolfgang auch als Mannschaftsspieler nach Börninghausen. 
Er war nicht nur eine spielerische Verstärkung, sondern eine Investition in die positive 
Börninghauser Zukunft.  

 1988 Wolfgang Jürgens, einem weit über die Minden-Lübbecker TT-Szene bekannter 

Spieler gelang es in diesem Jahr und den folgenden Jahren nach und nach u. a. mit 
Christian Holtz, Wolfgang Becker, Thorsten Meyer, Uwe Droste, Peter Holtz, Stefan 
Halwe, Heinz Potthast, Ralf Westerhold, Ingo Kühn, Stefan Nabering und last but not 
least Jürgen Wiora – der sicherlich wichtigste und mit 17 Jahren jüngste und als 
einziger bis heute noch bei uns amtierende Spieler -  namhafte TT-Größen von 
anderen Vereinen (Lübbecke, Heden-Vehlage,  Blasheim, Rahden, Holzhausen und 
Stockhausen) nach Börninghausen zu holen, so dass der Erfolg nicht lange auf sich 
warten ließ und viele Jahre währen sollte. 

  

Zwei ehemalige und unser 
damaliger Abteilungsleiter 
(v.l. E. Schmidt, W. Meyer und  
K.-W.  Ledendecker) waren in 
der Saison 1988/89 das 
erfolgreichste Pokaltrio in der 
3. Kreisklasse.  
Die als 3. Herren-Mannschaft 
neuformierte Truppe gelang 
komplettiert mit Dr. H. Hilling,  
A. Sieckmann und E. Pauck  
ungeschlagen der direkte 

Aufstieg in die 2. Kreisklasse.  
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 1989 gelang bereits der Aufstieg der 1. Herren-Mannschaft in die Kreisliga mit 
Christian Hotz, Uwe Droste, Klaus Bussiek, Erwin Schmidt, Wolfgang Jürgens und 
Jörg Meyer 

 

 1989 Als Nachwuchstrainer wurde mit Utz Vortmeier, vom TTV Lübbecke wieder ein 
Landesligaspieler gewonnen, der zudem mit seinen gerade einmal 21 Jahren frische 
Ideen einbrachte. Utz wurde nicht zuletzt wegen seines guten Sozialverständnisses 
und seiner Fachkompetenz von unserem Nachwuchs sehr gut aufgenommen. 

 1990 Die Anzahl der Erwachsenen- als auch der Nachwuchstischtennisspieler  war 
inzwischen so immens gewachsen, dass der Montag nicht mehr ausreichte und der 
Freitag nunmehr nicht nur als Trainingstag für den Nachwuchs, sondern auch als 
Spieltag für die Senioren erweitert wurde. 

  1991 Erstmals wurde eine Jungen-Mannschaft Meister der Kreisliga, verzichtete aber 
altersbedingt auf den Bezirksklassenaufstieg. Utz Vortmeier konnte leider 
studienbedingt seine sehr gute Jugendarbeit nicht mehr fortsetzen. 

 1992 gelang der „Reserve“ der ersten Mannschaft mit einigen Neuzugängen, aber 
auch unserem bislang stärksten „Eigengewächs“ Jörg Meyer der Aufstieg in die  
1. Kreisklasse. 

 1993 Ein weiterer Meilenstein in der TT-Erfolgsgeschichte war der  Aufstieg der 
ersten Herren-Mannschaft  in die Bezirksklasse sowie der überraschende Gewinn 
des Bezirksklassenpokals. 

  

v.l.: H. Potthast, W. Jürgens, C. Holtz, S. Halwe, W. Becker, T. Meyer 
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 1994 schaffte die dritte Herren Mannschaft – alles „Eigengewächse“ aus den 
Anfängen der  Schüler und Jugendarbeit - mit nachfolgender Formation den direkten 
Wiederaufstieg aus der 3. in die 2.Kreisklasse 

 
v.l.: A. Sieckmann, U. Kettler, D. Haake, J. Willmann, R. Roesch, K. Roesch 

 
 1995 Nach zwei Jahren Bezirksklassenzugehörigkeit kam der harte Gang nach 

Kanossa, sprich der Abstieg zurück in die Kreisliga. Unser Erfolgsgarant für fast ein 
Jahrzehnt Tischtennissport, Wolfgang Jürgens, verließ uns mit anderen Zielen. Im 
Gegenzug kam mit Stephan Frenkel, ein mit gerade einmal 21 Jahren wieder sehr 
junger ambitionierter Spieler mit Jungen-Verbandsliga- und Herren-Bezirksklassen-
erfahrung vom TTV Lübbecke im Herren-Bereich zu uns, der in den nächsten Jahren 
noch für viel Erfolg im Herren- aber auch im Nachwuchsbereich sorgen sollte.  
 

Die Entwicklung ab 1995  
 

 1995 bis heute Leitung der Abteilung durch Detlef Haake 

 Bereits zwei Jahre zuvor hatte Klaus-Wilhelm mit Detlef vereinbart, dass der Wechsel 
1995 erfolgen solle, da Klaus-Wilhelm mit seiner auf fünf Personen gewachsenen 
Familie mehr Zeit für Frau und Kinder haben wolle. Detlef, selber ein „Kind der ersten 
Tischtennis-Stunde“, hatte bereits in den Anfängen des Tischtennis 1973 als 
Grundschüler und ab 1976 in der erstmals angemeldeten Schülermannschaft eine 
Menge vom Tischtennis mitbekommen. Zur Amtszeit von Wilfried Meyer (1981 – 
1986) war er praktisch der Assistent und stetig mit der Schreibmaschine im Anschlag 
wenn es Mannschaftsmeldungen, Presseberichte oder andere administrative 
Aufgaben zu erledigen galt. Bereits seit Anfang der 80er Jahre bis heute hat Detlef so 
gut wie an allen Pflichtsitzungen (Jugend-, Kreis- und Staffeltage) teilgenommen, so 
dass weder das Amt des Abteilungsleiters noch  die Zusammenarbeit mit der Stadt 
Pr. Oldendorf, den TT-Kreisinstanzen und anderen TT-Vereinen unüberwindliche 
Hindernisse darstellen sollten.   

 Glücklicherweise übergab Klaus Wilhelm eine perfekt funktionierende Abteilung. Der 
Herren-Bereich war inzwischen auf vier Mannschaften gewachsen und mit der 
Verpflichtung von Jürgen Wiora und Christoph Zeh als hauptverantwortliche 
Nachwuchstrainer hatte Klaus-Wilhelm nicht nur zwei sehr ambitionierte sondern 
auch kompetente junge Männer in die Verpflichtung genommen. Insbesondere 
Jürgen, der bereits als „Steppke“ unter den Fittichen seines Vaters und damaligen 
Abteilungsleiters beim Verein Grüne Eiche Stockhausen das Tischtennis spielen 
gelernt hatte, sollte in den nunmehr fast zwei Jahrzehnten so manches Talent nach 
vorne bringen.  

  



 
40 Jahre Tischtennis-Abteilung 

7 / 18 

 

 

 Die 2. Herren-Mannschaft spielte 1995 in der 1. Kreisklasse 

 
Hinten v.l.: T. Meyer, A. Pieper, H. Hilling, E. Schmidt, K.-W. Ledendecker 
Vorne v. l.: J. Wiora, U. Droste, W. Meyer 
 

 Die 4. Herren-Mannschaft 1995 mit Ihrem „Chef“ Wolfgang Penassa hatte sich in der 
3. Kreisklasse etabliert. Wolfgang, der erst Ende der 80er Jahre mit dem Tischtennis, 
quasi auf dem zweiten Bildungsweg, begonnen hatte, spielt nunmehr seit über 
zwanzig Jahren fast mit derselben Formation (Holger Bekemeier hat inzwischen 
seine Karriere beendet, dafür sind Thomas Albers und später Peter Aschemeyer 
hinzugekommen.). Beachtenswert zudem, dass es sich bei den Mannschaftskollegen 
von Wolfgang ausnahmslos um „Eigengewächse“ aus unserer Schüler- und 
Jugendausbildung handelt.   

 
v.l.: H. Baumgart, H. Bekemeier, C. Zeh, U. Habbe, W. Penassa, O. Wegner 
 

 1996 Die Jugendabteilung, die bislang ausschließlich aus Schülern und Jungen 
bestanden hatte, war plötzlich um Schülerinnen und Mädchen bereichert worden. 
Klaus-Wilhelms Töchter Rieke und Maren hatten bereits zum Ende von Klaus-
Wilhelms Amtszeit mit dem Training begonnen und immer wieder Freundinnen 
mitgebracht, so dass wir spezielle Trainingszeiten für den weiblichen Nachwuchs 
einführten. Neben dem quantitativen Wachstum konnten wir aber auch durch Jürgen 
und Christophs Engagement qualitativ punkten. Mit Diana Budde sollte sich eine 
Schülerin entwickeln, die über Jahre ihre Altersklasse im Kreis dominierte, auf 
Bezirksebene brillierte und an zwei Westdeutschen Endranglisten der Schülerinnen 
teilnahm. Ein Erfolg den wir neben dem großartigen Talent Dianas aber vor allem 
Ihrem Trainer Jürgen Wiora zuschreiben dürfen.  
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 1996 Gründung der Damen-Abteilung durch Wolfgang Penassa und Detlef Haake 

 Begonnen hatte alles in einer sog. „Bierlaune“ auf dem Brunnenfest in Börninghausen 
Ende August 1996. Wolfgang Penassa und Detlef Haake sprachen ein paar Mütter 
der Nachwuchsspieler/innen an, dass wir nur die Kinder, nicht jedoch die Mütter beim 
Tischtennis sehen würden. Die Reaktion bei den Müttern war erstaunlich, es wurde 
nämlich prompt eine Damenabteilung gegründet und ein Trainingstag gefordert. Man 
einigte sich auf den kommenden Freitag, doch Wolfgang und Detlef vertrauten auf 
typische Bierlaunengespräche. Aber es kam anders als man denkt, denn es standen 
neun Damen vor der Tür. Da die Frauen nach zwei Stunden Tischtennis in der Tat 
vorhatten wieder zum Training zu erscheinen und der inzwischen als weiterer 
Trainingstag hinzugewonnene Mittwochabend noch nicht so ausgebucht war, einigte 
man sich auf den Mittwoch als neuen Trainingstag. 

 Die Damen besuchten mit dem Nikolaus 1996 den Weihnachtsmarkt in Bielefeld. 

 
v.l. stehend: S. Sieckmann, S. Ryba, Der Nikolaus mit Knusperhäuschen, C. Pötting,  
G. Brinkmeier, H. Sewing, C. Ahlert 
v. l. sitzend: M. Haake, J. Schulz 
 

 
 Die Damen im Jahre 1997 

 
v.l.: E. Hagemeier, I. Hageböke, J. Schulz, K. Stiebel, C. Ahlert, S. Ryba, E. Krukemeier,  
G. Block, H. Sewing, M. Haake, D. Fetting, M. Kühn 
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 1997 Erstmalige Teilnahme zweier Damen-Mannschaften am Spielbetrieb 

 Beim Training allein sollte es nicht bleiben, auch die Damen verspürten den Drang 
um Punkte und Meisterschaften kämpfen zu wollen. Gesagt – getan: Es wurden aus 
dem Stand hinweg zwei Damen-Mannschaften gemeldet, die im ersten Jahr fast 
ausnahmslos Niederlagen einfuhren. Nur gegen die ebenfalls erstmals am 
Punktspielbetrieb teilnehmenden Hiller Damen konnte man gewinnen. 

 1998 Die Damen starteten in die zweite Saison und sind bis heute ein fester 
Bestandteil unserer TT-Abteilung geblieben. Aber auch die „kleinen“ Damen machten 
auf sich aufmerksam. Unter dem guten Training von Jürgen Wiora und vieler weiterer 
Helfer hatten wir inzwischen vier weibliche Nachwuchsmannschaften die von Bodo 
Ackers, Klaus-Wilhelm Ledendecker, Andreas Sieckmann und Detlef Haake betreut 
wurden. Demgegenüber standen „nur“ zwei männliche Nachwuchsmannschaften, die 
von Klaus Roesch und Christoph Zeh betreut wurden. Mit total sechs 
Nachwuchsmannschaften waren wir im Kreis Minden-Lübbecke quantitativ gut 
vertreten. 

 1999 feierten wir die offizielle 25jährige Mitgliedschaft beim WTTV indem wir am 
Samstag, 14.08. Abends im Gasthof Lindenhof alle aktiven und ehemaligen 
Senioren-TT-Spieler/innen aus der 25jährigen Historie zu einer zünftigen Feier mit 
Musik und Tanz einluden. Nachmittags hatten wir noch ein Zweier-Turnier aus zufällig 
zusammengemischten Teams ausgerichtet und am Sonntag, 15.08. wiesen wir mit 
nachfolgendem Plakat das tischtennisinteressierte Umfeld auf unser Kuddel-Muddel-
Turnier hin. 
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 1999 Zum 25jährigen Jubiläum konnten wir unsere vorherige Nachwuchs-

Mannschafts-Anzahl sogar noch toppen, da wir jetzt total mit sogar acht 
Nachwuchsteams (2 x Mädchen, 3 x Schülerinnen, 1 Jugend und 2 x Schüler) an den 
Start gingen. Unsere 1. Mädchen-Mannschaft brillierte dabei als Kreisliga-Meister, 
Kreispokalsieger und Finalteilnehmer der Kreispokalsieger auf Bezirksebene und wir 
meldeten somit erstmals eine Mädchen-Mannschaft auf Bezirksebene. Im Senioren-
Bereich spielten wir unterdessen mit zwei Damen-Mannschaften und fünf Herren-
Mannschaften, so dass wir total 15 Mannschaften am Start hatten. Die TT-Abteilung 
Börninghausen hatte sich inzwischen quantitativ durchgesetzt und konnte auch 
qualitativ im Kreis Minden-Lübbecke überzeugen.  

 

                                 
 
 

 2000 Im Millennium konnten wir Stephan Frenkel, der inzwischen ein Jahr beim TTC 
Rahden in der Landesliga gespielt hatte, zurückgewinnen und zudem auch noch als 
zusätzlichen Nachwuchstrainer motivieren, so dass sich Jürgen Wiora nunmehr noch 
intensiver um den weiblichen Nachwuchs kümmern konnte. Unter Stephans sach- 
und fachkundigem Training sollten Spieler wie Henrik Budde und Stefan Ryba, die 
jetzt Spitzenspieler in unserer aktuellen Herren-Kreisliga sind einen ganz großen 
Sprung nach vorne machen. Dieses spiegelte sich in der Jungen-Kreisliga-
Mannschaft wider, die souverän Kreismeister wurde und auf Grund der guten 
Perspektive direkt die Bezirksklasse übersprang, um fortan in der Jungen-Bezirksliga 
zu spielen. Erstmals in der Börninghauser Nachwuchs-Geschichte, dass nicht nur 
eine Mädchen- sondern jetzt sogar eine Jungen-Mannschaft auf Bezirksebene für 
Börninghausen aufschlug.  

 2001 Die erste Mädchen-Mannschaft wurde vierter in der Mädchen-Bezirksliga. 
Dieser Platz reichte für  ein  Aufstiegsrecht in  die Damen-Bezirksklasse aus. Dieses 
nahm man dankend an, da ein Großteil der Mannschaft aus altergründen nicht mehr 
bei den Mädchen spielen durfte. Im ersten Jahr der Jungen-Bezirksliga belegte man 
den siebten von zehn Tabellenplätzen welches zum Klassenerhalt reichte. Die erste 
Herren-Mannschaft wurde vierter in der Kreisliga. 
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 2002 Die erste Jugend-Mannschaft mit Henrik Budde, Stefan Ryba, Sascha Pötting 

und Benjamin Möhlmeier wurde sensationell zweiter der Bezirksliga und hatte ein 
Aufstiegsrecht in die Jungen-Verbandsliga. Ein bisher nie dagewesener Erfolg, der 
bis heute nicht wiederholt wurde. Da Henrik und Benjamin altersbedingt nicht mehr in 
der Jungen-Mannschaft spielen durften verzichteten wir auf den Aufstieg und die 
bisherige Jungen-Mannschaft wurden in die 1. Herren-Mannschaft (Kreisliga)  und 2. 
Herren-Mannschaft (über Relegationsrunde Aufstieg in die 1. Kreisklasse geschafft)  
integriert. Sascha Pötting, der jüngste der erfolgreichen Jungen-Bezirksliga-
Mannschaft, verließ uns mit Ziel TTC Rödinghausen. Die erste Damen-Mannschaft 
hatte als achte von elf Mannschaften ihren Klassenerhalt im ersten 
Bezirksklassenjahr in der Tasche. 

 2003 Unsere langjährige Nummer 1 Christian Holtz musste leider gesundheitlich 
bedingt seinen TT-Schläger an die Wand hängen, dafür kam aber Thorsten Bäumer 
unser bislang größtes Jugend-Talent vom TTC Rödinghausen zurück und bildete mit 
Stephan Frenkel das obere Paarkreuz. Dahinter folgten Peter Holtz, Ingo Kühn, 
Stefan Nabering, der vom TTC Blasheim zu uns gekommen war und neu in der 
Mannschaft, Henrik Budde aus unserer Jungen-Bezirksliga-Mannschaft. Die gerade 
in die 1. Kreisklasse aufgestiegene  Reserve schlug mit Jürgen Wiora, Jörg Meyer, 
Stefan Ryba, Benjamin Möhlmeier, Binh Tran, Detlef Haake und Uwe Kettler auf. Die 
Damen-Bezirksklasse wurde nach wie vor von Diana Fetting angeführt. Inga Ackers, 
Diana Budde, Rieke Ledendecker und Stefanie Heim komplettierten die Mannschaft, 
die im  zweiten Jahr der Bezirkslassenzugehörigkeit bereits den vierten von zwölf 
Plätzen belegte und Vizepokalsieger wurde.   

 Das 25jährige Partnerschaftsjubiläum mit unserer Partnergemeinde St. Oswald-
Möderbrugg aus der Steiermark, Österreich, feierte das Eggetal mit einem großen 
Festumzug an dem sich auch die Tischtennisabteilung mit einem liebevoll dekorierten 
Wagen beteiligte.  

   
 
 

 2004 Mit 13 Mannschaften (5 Herren-, 2  Damen-, 1 Schüler-, 3 Mädchen- und  
1 Schülerinnen-Mannschaft) waren wir auch im dreißigsten Jahr unseres Bestehens 
nach wie vor quantitativ gut im Kreis Minden-Lübbecke und auch im Bezirk OWL 
vertreten. Die erste Herren-Mannschaft und die erste Damen-Mannschaft wurden 
beide dritte in ihren Klassen, also auch hier richtungsweisend aktiv. 

 2005 war dann leider das Jahr der vielen Spielerabgänge. Ingo Kühn und Stefan 

Nabering beendeten ihre Karriere. Ohne Stefan Frenkel, Peter Holtz und Karsten 
Höltkemeier (nach einjährigem Gastspiel in Börninghausen), sowie den selten zur 
Verfügung stehenden Spielern Thorsten Bäumer (Student) und dem aufstrebenden 
Jugend-Spieler André Koch (Doppelbelastung Fußball) reichte es mit dem zehnten 
von zwölf Plätzen gerade noch zum Klassenerhalt. Bei den Damen lief es besser. Der 
dritte Platz berechtigte sogar zum Aufstieg in die Bezirksliga. 
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 2006 hieß es dann doch Abschied nehmen. Die Kreisliga war für die verbliebenden 
Herren-Spieler eine Nummer zu hoch und man stieg nach 17 Jahren in die  
1. Kreisklasse ab. Gleiches galt für unsere 1. Damen-Mannschaft. Nach einem 
einjährigen Gastspiel ging es zurück in die Bezirksklasse. Dieses hinderte unsere 
Damen aber nicht, die inzwischen sogar auf 3 Mannschaften angewachsen waren, ihr 
zehnjähriges Bestehen mit einem zünftigen Paris-Wochenende zu feiern.  
 

 
 

 
hinten v. l.: A. Buhrmester, E. Roesch, C. Ahlert 
Mitte v. l.: G. Block, S. Ryba, A. Brand, D. Fetting, M. Haake 
vorne v. l.: S. Brand, S. Sieckmann, M. Bäumer, H. Sewing 
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 2007 Für die erste Herren-Mannschaft sollte es ganz bitter werden, denn wir wurden 
nach dem Abstieg aus der Kreisliga in der 1. Kreisklasse durchgereicht und stiegen 
als vorletzter direkt in die 2. Kreisklasse ab. Die 1. Damen-Mannschaft bekam die 
Kurve, konnte sich durch Anita Buhrmester vom TuS Nettelstedt verstärken und stieg 
als Tabellenerster direkt wieder in die Bezirksliga auf. Unsere 1. Mädchen-
Mannschaft, betreut von Rainer Roesch, wurde erster in die Kreisliga und stieg in die 
Mädchen-Bezirksliga auf. Rund 15 Jahre nach seinem Ausscheiden als Nachwuchs-
trainer konnten wir den inzwischen in der Herren Kreisliga spielenden  Utz Vortmeier 
vom TTV Lübbecke wieder für unseren Nachwuchs gewinnen. Ferner unterstützte 
der zwischenzeitlich in Börninghausen wohnende und in der Herren Bezirksklasse in 
Hahlen spielende Christian Polutanowic für knapp zwei Jahre das Nachwuchstraining 
messbar.   

 2008 In der 2. Kreisklasse stellte die 1. Herren-Mannschaft dann doch wieder fest, 
dass man auch gewinnen konnte und wurde auf Anhieb zweiter, verzichtete aber auf 
den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Unsere 1. Jugendmannschaft, betreut von Andreas 
Sieckmann, stieg in die Kreisliga auf und unsere 1. Mädchen-Mannschaft wurde 
Drittletzte der Bezirksliga und aus Altersgründen abgemeldet. 

 2009 Die erste Herren-Mannschaft wurde diesmal „nur“ dritter. Glänzen konnte 

unsere 1. Schüler-Mannschaft, die mit 43:1 Punkten nicht nur Kreismannschafts-
meister sondern auch Kreispokalsieger wurde und in die Schüler Kreisliga aufstieg. 
Die 1. Schülerinnen-Mannschaft, betreut von Utz Vortmeier, musste sich nur zweimal 
dem Nachwuchsaushängeschild TTC Mennighüffen (Kreis Herford) geschlagen 
geben und wurde somit Kreismeister MI-LK in der Schülerinnen-Kreisliga. 

  2010 Der Sportverein SVE Börninghausen-Eininghausen feierte im Rahmen des 
Fußball WM-Studios SVE Börninghausen auf dem Gelände der Familie Husemeyer 
sein 90jähriges Bestehen. Die Tischtennisabteilung war ebenfalls mit einem 
Tischtennis-Tisch und kleinen Spielchen vertreten. Unsere noch sehr jugendlichen 
Helfer Felix Sewing, Matthias und Alexander Honermann halfen hier bereits in 
vorbildlicher Art und Weise.  

  
 

Die TT-Abteilung war inzwischen auf nur noch neun Mannschaften (3 x Herren, 1 x 
Damen, 1. x Jungen, 1 x Schüler, 1 x Mädchen, 2 x Schülerinnen) geschrumpft, 
konnte aber immer noch fünf Nachwuchs-Mannschaften stellen. Wie bereits in den 
vorherigen zwei Saisons spielte die 1. Herren-Mannschaft um den Aufstieg in die 
1. Kreisklasse mit, um dann als Tabellenzweiter zum dritten Mal in Folge auf den 
Aufstieg zu verzichten. Wolfgang Penassas Mannschaft, die seit nunmehr ca. 20 
Jahren in mehr oder weniger unveränderter Formation zusammenspielte, belegte 
einen hervorragenden dritten Platz in der 3. Kreisklasse. Die 1. Schülerinnen-
Mannschaft, nach wie vor von Utz Vortmeier betreut, wurde Kreispokalsieger und 
verteidigte ihren letztjährigen Kreismannschaftsmeister-Titel.  

 2011 Im vierten Jahr Zugehörigkeit der ersten Herren-Mannschaft in der  

2. Kreisklasse belegten sie wieder den dritten Platz und ließen anderen 
Mannschaften den Vortritt in die 1. Kreisklasse. Allerdings zum letzten Mal . Die 
Tischtennisabteilung konnte nur noch vier Nachwuchsmannschaften stellen und sank 
mit nur noch acht Mannschaften auf den Tiefstand seit fünfzehn Jahren.   
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 2012 Nach der Rückkehr unseres Zeitsoldaten Henrik Budde peilte die 1. Herren-

Mannschaft  erstmals seit fünf Jahren den Aufstieg in die 1. Kreisklasse an, der auch 
mit 20 Siegen, 1 Unentschieden und 1 Niederlage als Staffelsieger gelang. Bereits 
seit Jahren hatte es im weiblichen Nachwuchsbereich eine Kooperation mit dem 
Kreis Herford gegeben. Der Rückgang im weiblichen Nachwuchsbereich sowohl im 
Kreis MI-LK als auch im Kreis HF führte dazu, dass es keinen Schülerinnen 
Spielbetrieb mehr gab und ab 2013 auch keine Mädchen-Mannschaften mehr 
möglich waren. Wir integrierten unsere Mädchen in Jugend-Mannschaften und die 
Schülerinnen spielen seitdem in Schüler-Mannschaften.  

 2013 Das ursprüngliche Ziel der 1. Herren-Mannschaft, der Klassenerhalt, konnte 

schnell realisiert werden. Mehrere Wochen war man sogar Tabellenzweiter, aber 
einige Spiele ohne Stammbesetzung führten zu einigen vermeidbaren Niederlagen 
und letztendlich einem guten Mittelfeldplatz. Unsere neuformierte ehemalige 
Mädchen-Mannschaft um Sascia Aspelmeier wurde in ihrem ersten Damen-Jahr 
ganz überraschend Kreispokalsieger. Neben der 2. Damen-Mannschaft konnten wir 
wieder eine 4. Herren-Mannschaft bilden und gingen wieder mit 10 Mannschaften an 
den Start. 

 2014 Hatte Utz Vortmeier bereits seit einigen Jahren im Nachwuchsbereich für 

sehenswerte Erfolge gesorgt, sollte er jetzt auch als Mannschaftsspieler der 
1. Herren-Mannschaft eine echte Bereicherung darstellen. Ferner kehrte auch 
Thorsten Bäumer zum SVE zurück. Das neugesteckte Ziel „Aufstieg“ wurde souverän 
als Tabellenführer geschafft. Nach 8 Jahren war man wieder im Kreisoberhaus, der 
Kreisliga, angekommen.  
Die Damen konnten ihren letztjährigen Pokalerfolg wiederholen. Diesmal war es 
Maike Bäumers Mannschaft die mit Viola Roesch, Stefanie Brand und Iris Hageböke 
das siegreiche Team stellte.  
Im Jubiläumsjahr mussten wir leider von Felix Sewing, der durch einen tragischen 
Unfalltod mit gerade einmal 19 Jahren sein Leben verlor, Abschied nehmen. Mit Felix 
ging nicht nur ein außerordentlich netter, hilfsbereiter und allzeit fröhlicher Mensch, 
sondern auch ein Vereinskamerad, der trotz seiner jungen Jahre bereits seit zwei 
Jahren ehrenamtlich und voll verantwortlich als Nachwuchsbetreuer agierte und 
immer für die Belange der jungen Spieler/innen ein Ohr hatte.  

 
v. l.: H. Hageböke, J. Stiebel, M. Lusmöller, S. Becker, T. Weber, D. Haake, U. Vortmeier, I. Hageböke, 
M. Honermann, M. Bäumer, T. Hageböke  

Nachdem in den letzten Jahren die Teilnehmerzahlen bei den Vereinsmeister-
schaften, die wir seit 1995 jährlich an einem Wochenende ausrichteten, rückläufig 
waren, veränderten wir das System im Jubiläumsjahr. Für den Nachwuchs und deren 
Eltern boten wir den Family-Cup an. Die Senioren/innen spielten im Zeitraum April – 
Juni ihre Vereinsmeister während der Trainingszeiten aus.  
Der Höhepunkt des 40jährigen TT-Abteilungsjubiläums bildete nun die Feier im 
Lindenhof auf der Büscherheide, zu der neben den aktiven auch alle ehemaligen 
Spieler/innen aus Seniorenmannschaften, der Vereinsvorstand des SVE 
Börninghausen und der Vorsitzende des Tischtennis-Kreises Minden-Lübbecke 
eingeladen waren. 

Am Tage der 
Vereinsmeister-
Siegerehrung waren 
leider nicht alle 
Teilnehmer/innen 
anwesend. Mit fast 30 
Spieler/innen im neuen 
Modus konnte man 

wohl zufrieden sein. 
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Die Mannschaften der Serie 2013 / 2014 

 1. Herren-Mannschaft 

 
hinten v.l.: T. Bäumer, S. Ryba, J. Meyer, D. Haake 
vorne v. l.: H. Budde, A. Honermann, U. Vortmeier, M. Honermann 

 

 2. Herren-Mannschaft 

 
hinten v.l.: K.-W. Ledendecker, H. Hilling, M. Honermann, R. Roesch 
vorne v. l.: D. Haake, K. Roesch, D. Kröger 

  

Hier unsere erfolgreiche 
1. Herren-Mannschaft, die als 
Staffelsieger in die Kreisliga 
aufsteigen sollte. 
 
Bis auf Utz Vortmeier, der aber 
durch seine Heirat und 
Wohnortwechsel vor fast 20 
Jahren die „Börninghauser 
Staatsbürgershaft“ angenommen 
hat, sind alle aktuellen Spieler der 
1. Herren-Mannschaft 
„Eigengewächse“ die bereits seit 
ihren Schüler-Jahren das 
Tischtennisspielen im SVE 
gelernt haben. Hier eines der 
wenigen Spiele an denen 
Thorsten Bäumer, derzeit noch  
Student  in Schleswig-Holstein, 
auf „Heimaturlaub“ war und 
auswärts in Hüllhorst siegreich 
aushalf.  

Was für die 1. Herren-
Mannschaft gilt, trifft auch auf 
die 2. Herren-Mannschaft zu. 
Bis auf Dominik Kröger, den es 
auch der Liebe wegen nach 
Börninghausen zog, sind alle 
anderen Spieler Börninghauser 
Gewächse. Allein fünf der hier 
abgebildeten Spieler sind 
bereits seit der Abteilungs- 
gründung vor 40 Jahren dabei 
und spielen nach wie vor 
erfolgreich in der 2. Kreisklasse   
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 3. Herren-Mannschaft 

 

 
v.l.: J. Fuhrmann, C. Pikutzki, J. Stiebel, J. Sauerwald, C. Roesch, T. Solinger 
 

 4. Herren-Mannschaft 

 
hinten v.l.: P. Aschemeyer, W. Penassa, U. Habbe, T. Albers 
vorne v. l.: H. Baumgart, O. Wegner, C. Zeh 

 5. Herren-Mannschaft 

 
v.l.: M. Lusmöller, F. Sewing, T. Weber, S. Becker, D. Brümmelhorst 

 

Bis auf Jürgen Fuhrmann, den 
es nach einem zweijährigen 
Börninghauser Gastspiel nach 
Wimmer zog und Christian 
Pikutzki, der jetzt in der  
2. Herren-Mannschaft spielt, 
sind alle Abgebildeten, in der 
jetzigen 4. Herren-Mannschaft 

in der 3. Kreisklasse aktiv. 

Aus der 4. wurde 
leistungsgemäß die 3. Herren-
Mannschaft und sonst ändert 
sich nix. Tatsächlich hat sich in 
den vergangenen über 20 
Jahren so gut wie nichts in der 
Stammformation geändert. Das 
nennt man wohl Beständigkeit.  

Mangels Masse leider nur ein 
einjähriges Gastspiel der 
„Hobbits“ (Eigenkreation durch 
Sven Becker) in der sog. 
Hobby-Klasse. Alle 
verbliebenen Spieler sind jetzt 
in der 4. Herren-Mannschaft 
aktiv.  
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 1. Damen-Mannschaft 

 
v. l.: S. Böttcher, S. Aspelmeier, L. Husemeyer, A. Ens, Betreuer: K.-W. Ledendecker 

 

 2. Damen-Mannschaft 

 
hinten v.l.: S. Brandt, L. Truschkowski, M. Bäumer, H. Sewing, C. Ahlert 
vorne v. l.: S. Sieckmann, M. Truschkowski, V. Roesch, T. Hageböke, I. Hageböke 

 

  

Inzwischen werden die vier 
abgebildeten jungen Damen 
als 2. Damen-Mannschaft 
geführt und Klaus-Wilhelm 
Ledendecker wird auch nicht 
mehr als Fahrer und Betreuer 
benötigt. Die Mädchen sind 
Damen und somit „flügge“ 

geworden. 

Hoch hinaus ist unsere jetzige 
1. Damen-Mannschaft 
gekommen. Ob der letztjährige 
Pokalsieg wohl wiederholt 
werden kann? 
Bedauerlicherweise wird die 
Spitzenspielerin Viola Roesch 
wohl nur ganz selten zur 
Verfügung stehen, da es sie 
der Liebe und des Berufes 
willen nach Hannover 

verschlagen hat.  
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 Jugendmannschaft 

 
v. l.: A.-K. Solinger, F. Vortmeier, A. Giesbrecht, J. Fischer, Betreuer: U. Vortmeier 
Auf dem Foto fehlen: M. Vortmeier, T. Solinger, M. Fischer 

 1. Schüler-Mannschaft 

 
v. l.: N. Brümmelhorst, J.-P. Becker, L. Bergmeier, J. Stegelmeier 

 2. Schüler/innen-Mannschaft 

 
v. l.: L.-M. Hagemeier, L. Aussieker, A. Becker,. A. Kitzelmann, Y. Wessel, 
N. Aschemeier, T. Hildebrandt    Auf dem Foto fehlt Dylan Buckley-Mellor 

Hier sehen wir unseren 
Nachwuchsbetreuer Utz 
Vortmeier mit unserem 
erfolgreichen weiblichen 
Nachwuchs, der inzwischen 
altersbedingt nicht mehr in den 
Jugendklassen spielen darf. 
In der aktuellen 1. Jugend-
Mannschaft spielen   
A. Honermann, T. Solinger,  
J. Stegelmeier und  
M. Vortmeier eine wichtige 
Rolle in der Jugend-Kreisliga 

Bis auf den spielerisch 
hervorragend entwickelten 
J. Stegelmeier, der jetzt in der 
1. Jugend-Mannschaft spielt, 
sind alle hier abgebildeten 
sowie M. Fischer altersbedingt 
in die 1. Jugend-Kreisklasse 
gewechselt und stehen hier im 
Mittelfeld. 

Aus der zweiten wurde die 
erste Schüler/innen-
Mannschaft und dabei sogar 
fast unverändert.  
L.-M. Hagemeier muss leider 
nach wie vor krankheitsbedingt 
pausieren. Dafür ist 
 J.  Westerkamp, der schon 
einige positive Erfolge 
vorweisen kann, neu ins Team 

hinzugekommen.  


